
Polizeimeldung: 39 / 2024
Wittenberg, den 08.02.2024

Polizeirevier Wittenberg
Polizeimeldungen des Polizeireviers Wittenberg

Berichtszeitraum vom 07.02. bis 08.02.2024

Kriminalitätslage:

Unbekannte Täter drangen in Gartenlauben ein
Wie der Polizei angezeigt wurde, drangen unbekannte Täter im Tatzeitraum vom 17.01.2024 / 12.00 Uhr bis zum 07.02.2024
/ 15.57 Uhr gewaltsam in eine Gartenlaube in Wittenberg Mittelfeld, ein. Nach Angaben der Anzeigenerstatterin sei nichts
entwendet worden.

Unbekannte Täter versuchten, in eine weitere Gartenlaube in derselben Gartenanlage gewaltsam einzudringen. Dies gelang
jedoch nicht. Hier wurde die Tatzeit zwischen dem 06.02.2024 / 14.00 Uhr und dem 07.02.2024 / 17.33 Uhr angegeben. Eine
Fensterscheibe wurde dabei beschädigt. Entwendet wurde nach Angaben der Geschädigten nichts.

Diebstahl eines E-Bike
Der Polizei wurde angezeigt, dass unbekannte Täter im Tatzeitraum vom 07.02.2024 / 16.30 Uhr bis zum 08.02.2024 / 04.45
Uhr gewaltsam in einen Keller in der Lerchenbergstraße in Wittenberg eindrangen. Nach Angaben des Anzeigenerstatters sei
ein E-Bike entwendet worden.

Diebstahl von Stahlstäben
In der Zeit vom 07.02.2024 / 16.00 Uhr bis zum 08.02.2024 / 07.30 Uhr sollen unbekannte Täter in Höhe der Antoniusmühle
mehrere im Boden eingeschlagene Stahlstäbe zur Halterung der Plane eines Amphibienschutzzaunes entwendet haben. Die
Stückzahl soll sich oberen zweistelligen Bereich belaufen.

Verkehrslage:

Gegen Laterne gestoßen
Der 58-jährige Fahrer eines John Deere befuhr eigenen Angaben zufolge am 07.02.2024 um 12.58 in Jessen den Gehweg am
Schulfestplatz, um Holzschnitt abzuholen. Dabei stieß er gegen eine Laterne, welche sich neben dem Gehweg befand, wobei
Sachschaden an dieser entstand.  Das Fahrzeug blieb unbeschädigt.

Aufgefahren
Am 07.02.2024 befuhr eine 26-jährige Ford-Fahrerin um 16.15 Uhr in Wittenberg den Platanenweg in Richtung Braunsdorfer
Straße hinter einen 53-jährigen VW-Fahrer. Als dieser aufgrund einer Straßenkehrmaschine in Höhe der Gigafctory
verkehrsbedingt bremsen musste, bemerkte das die Ford-Fahrerin zu spät und fuhr auf den VW auf. Dabei entstand an



beiden Fahrzeugen Sachschaden. Verletzt wurde niemand.

Verkehrsunfall mit leicht verletzter Person
Eine unbekannte männliche Person beabsichtigte am 07.02.2024 um 17.27 Uhr in der Mauerstraße in Wittenberg, den
stehenden Bus über die sich schließende Tür im hinteren Bereich zu betreten. Dabei verletzte sie sich an der rechten Hand.
Anschließend begab sich die Person in den Bus und verließ in der Folge diesen wieder vor Eintreffen der Polizeibeamten. Die
Person wird gebeten, sich zwecks Aufnahme der Personalien im Polizeirevier Wittenberg unter der Telefonnummer 03491 /
4690 oder per Mail an prev-wb@polizei.sachsen-anhalt.de zu melden.

Wildunfälle
Eine 68-jährige Pkw-Fahrerin befuhr am 07.02.2024 um 18.55 Uhr die K 2029 aus Richtung Söllichau kommend in Richtung
Eisenhammer. Ungefähr 500 Meter vor Eisenhammer kreuzte plötzlich ein Reh von rechts nach links die Fahrbahn. In der
Folge kam es zum Zusammenstoß mit dem Tier und zu Sachschaden am Fahrzeug. Das verletzte Tier wurde durch den
hinzugerufenen Jagdausübungsberechtigen von seinen Leiden erlöst.

Um 22.50 Uhr befuhr ein 35-jähriger Hyundai-Fahrer die L 112 aus Richtung Zellendorf kommend in Richtung Glücksburg.
Circa 600 Meter vor dem Ortseingang querten plötzlich mehrere Wildschweine die Fahrbahn. In der weiteren Folge kam es
zum Zusammenstoß mit einem der Schweine, welches sich anschließend vom Unfallort entfernte. Am Fahrzeug entstand
Sachschaden.

Ein 23-jähriger Toyota-Fahrer befuhr am 08.02.2024 um 06.11 Uhr die L 121 aus Richtung Coswig kommend in Richtung
Zieko. In Höhe des Flämingbades wechselte plötzlich ein Reh über die Fahrbahn. Trotz sofort eingeleiteter
Gefahrenbremsung kam es zum Zusammenstoß mit dem Tier und zu Sachschaden am Fahrzeug.

Unerlaubtes Entfernen vom Unfallort
Am 07.02.2024 zeigte der 82-jährige Fahrer eines Toyotas einen Verkehrsunfall mit Unfallflucht an. Seinen Angaben zufolge
parkte er sein Fahrzeug um 13.00 Uhr desselben Tages auf dem Parkplatz des Netto-Marktes in der Rosa-Luxemburg-Straße
in Jessen. Als er um 13.30 Uhr wieder an seinem Fahrzeug erschien, stellte er fest, dass dieses durch einen unbekannten
Fahrzeugführer beschädigt wurde. Der oder die Unbekannte entfernte sich anschließend unerlaubt vom Unfallort. Ein
entsprechendes Ermittlungsverfahren wurde eingeleitet. Zudem bittet die Polizei Zeugen, die Angaben zum/r unbekannten
Fahrzeugführer/in und / oder zum Verursacher-Fahrzeug machen können, sich im Polizeirevier Wittenberg unter der
Telefonnummer 03491 / 4690 oder per Mail an prev-wb@polizei.sachsen-anhalt.de zu melden.

Auffahrunfall
Nach Angaben der Unfallbeteiligten befuhren ein 72-jähriger VW-Fahrer und eine 40-jährige Peugeot-Fahrerin am 08.02.2024
um 11.10 Uhr in dieser Reihenfolge die Schulstraße in Gräfenhainichen in Richtung Hainmühlenweg. Als der VW-Fahrer
verkehrsbedingt anhalten musste, bemerkte das die Peugeot-Fahrerin zu spät und fuhr auf den VW auf. Dabei entstand
Sachschaden an beiden Fahrzeugen. Verletzt wurde niemand.

Sonstiges:

Fahren unter Drogeneinfluss
Im Rahmen der Verkehrsüberwachung wurde am 07.02.2024 um 21.08 Uhr in der Rosa-Luxemburg-Straße in
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Gräfenhainichen die Fahrerin eines E-Scooters angehalten und kontrolliert. Dabei ergab sich der Verdacht, dass sie unter
Drogeneinfluss stand. Ein vor Ort durchgeführter Drogentest reagierte positiv auf Cannabinoide, Kokain und Opiate. Folglich
wurde eine Blutprobenentnahme angeordnet, die Weiterfahrt untersagt und ein Ordnungswidrigkeitsverfahren gegen die
junge Frau eingeleitet.
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